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EUROPAWAHL
25. Mai 2014

Unionsbürgerinnen und -bürger  
auch in Deutschland wahlberechtigt
Wie der Bundeswahlleiter mitteilt, können an der Eu-
ropawahl am 25. Mai 2014 in der Bundesrepublik 
Deutschland auch die hier wohnenden Bürgerinnen 
und Bürger der anderen 27 Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Union (Unionsbürger) teilnehmen.

Seit der Europawahl 1994 kann jede wahlberechtigte 
Unionsbürgerin beziehungsweise jeder wahlberechtig-
te Unionsbürger das aktive Wahlrecht entweder im 
Wohnsitzmitgliedstaat oder im Herkunftsmitgliedstaat 
ausüben. Das Wahlrecht darf jedoch nur einmal und 
nur persönlich ausgeübt werden.

Unionsbürgerinnen und -bürger, die an der Wahl der 
Abgeordneten der Bundesrepublik Deutschland für das 
Europäische Parlament teilnehmen möchten, müssen 
in das Wählerverzeichnis der Gemeindebehörde ihres 
deutschen Wohnorts eingetragen sein.

Für Unionsbürgerinnen und -bürger, die bereits bei der 
Europawahl 2009 in ein Wählerverzeichnis in Deutsch-
land eingetragen waren, erfolgt die Eintragung in das 
Wählerverzeichnis ihres Wohnortes für die Europawahl 
2014 automatisch. Sie erhalten bis zum 4. Mai 2014 
ihre Wahlbenachrichtigung.

Alle anderen Unionsbürgerinnen und -bürger, die in 
Deutschland an der Europawahl 2014 teilnehmen 
wollen, müssen bis zum 4. Mai 2014 einen Antrag 
auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen. Dies 
betrifft auch Unionsbürgerinnen und -bürger, die in 
der Zwischenzeit ins Ausland weggezogen waren, 
jetzt aber wieder in Deutschland wohnen oder die 
auf Antrag aus dem Wählerverzeichnis gestrichen 
worden sind.
In Zweifelsfällen erteilt die Gemeindebehörde des 
Wohnortes weitere Auskünfte.

Weitere Informationen und Antragsformulare
Die erforderlichen Antragsformulare sowie nähere In-
formationen zu den genauen Voraussetzungen für das 
Wahlrecht in Deutschland und dem Verfahren der Ein-
tragung in das Wählerverzeichnis finden alle Unions-

bürgerinnen und -bürger auf der Internetseite des 
Bundeswahlleiters im Bereich "Service für Unionsbür-
gerinnen und -bürger" unter www.bundeswahlleiter.de. 
Die Antragsformulare sind auch bei den Wahlämtern 
der Gemeinden erhältlich.

Unionsbürgerinnen und -bürger, die Kandidatinnen be-
ziehungsweise Kandidaten ihres Herkunftslandes für 
das Europäische Parlament wählen möchten, wenden 
sich bitte an die zuständigen Stellen ihres Herkunfts-
landes. Die Auslandsvertretungen der Herkunftslän-
der erteilen weitere Rechts- und Verfahrensauskünfte. 
Wer bei der letzten Europawahl 2009 in ein Wähler-
verzeichnis in Deutschland eingetragen war, muss in 
diesem Fall bis zum 4. Mai 2014 einen Antrag bei 
der Gemeindebehörde des Wohnorts in Deutschland 
stellen, nicht im Wählerverzeichnis geführt zu werden.

Unionsbürgerinnen und -bürger können sich auch als 
Wahlbewerberin oder Wahlbewerber für die Europa-
wahl 2014 in der Bundesrepublik Deutschland von 
Parteien und sonstigen politischen Vereinigungen auf-
stellen lassen.

Informationsangebot für Deutsche im Ausland
Wahlberechtigte können an der Wahl der Abgeord-
neten zum Europäischen Parlament aus der Bundes-
republik Deutschland am 25. Mai 2014 grundsätzlich 
nur teilnehmen, wenn sie im Inland in ein Wählerver-
zeichnis eingetragen sind. Wie der Bundeswahlleiter 
mitteilt, werden Deutsche, die außerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland leben und nicht im Inland 
für eine Wohnung gemeldet sind, nur auf förmlichen 
Antrag hin bei Vorliegen der entsprechenden Voraus-
setzungen in ein Wählerverzeichnis eingetragen. Das 
hierfür erforderliche Antragsformular steht im Interne-
tangebot des Bundeswahlleiters unter 
www.bundeswahlleiter.de zur Verfügung.

Antragsvordrucke sind außerdem 
* �bei den diplomatischen und berufskonsularischen 
Vertretungen der Bundesrepublik Deutschland,

* �bei den Stadt- und Kreiswahlleitungen  
in der Bundesrepublik Deutschland sowie

* �beim Bundeswahlleiter, Statistisches Bundesamt, 
Zweigstelle Bonn, Postfach 17 03 77, 53029 Bonn, 
Germany oder unter der Mailadresse  
bundeswahlleiter-bonn@destatis.de erhältlich.

Antragsformulare können dort zugleich für Familienan-
gehörige, Freunde oder Kolleginnen und Kollegen an-
gefordert werden. Firmen und Verbände können sich 
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für ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Ausland die 
Antragsformulare in der erforderlichen Stückzahl zusen-
den lassen.

Der Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis muss 
persönlich und handschriftlich von der Antragstellerin 
beziehungsweise vom Antragsteller unterzeichnet sein 
und der zuständigen Gemeinde im Original übermittelt 
werden. Eine Übermittlung des Antrags per E-Mail oder 
per Fax ist nicht zulässig. Er muss bis spätestens zum 
21. Tag vor der Wahl (4. Mai 2014) bei der zuständigen 
Gemeinde in Deutschland eingehen. Die Frist kann nicht 
verlängert werden. Die ausgefüllten Antragsvordrucke 
sollten deshalb möglichst frühzeitig an die Gemeinde 
geschickt werden.

Im Internetangebot des Bundeswahlleiters befinden sich 
ausführliche Informationen zum Wahlrecht für 
1. �Deutsche mit Wohnsitz in einem der übrigen  

27 Mitgliedstaaten der Europäischen Union,
2. �Deutsche mit Wohnsitz in einem Land  

außerhalb der Europäischen Union,
3. �Deutsche mit Wohnsitz in Deutschland  

bei vorübergehendem Aufenthalt im Ausland.

Weitere Auskünfte 
sind beim Büro des Bundeswahlleiters Telefon: (0611) 
75-4863 oder auf der website www.bundeswahlleiter.de 
erhältlich.

Standesamtliche Nachrichten 

Eheschließungen

08.01.2014
Serpil Toprak und Hüseyin Şimșek, Sudetenstraße 10/1
10.01.2014
Ulrike Lutz und Mirko Feucht, 
Helmuth-Bächle-Straße 3/2

Sterbefälle

07.01.2014
Martin Eduard Freyer, Steinstraße 10

07.02.2014
Anna Roth, Karl-Hohloch-Straße 5

Herzlichen Glückwunsch

Herr Günter Schlixbier , wohnhaft in der Störrenstra-
ße 29, vollendet am 08.03.2014 sein 73. Lebensjahr.

Frau Karoline Auguste Stephan, wohnhaft in der Sand-
straße 19, vollendet am 09.03.2014 ihr 92. Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich 
und wünscht ihnen für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister

Rückblick auf 
die Fasnet 2014

Die guten Geister 
des Rathauses  
wurden  
abgesetzt

Am Ende halfen alle Tricks und Argumente nichts. Die 
Narren übernahmen wieder einmal die Macht und meis-
terten auch die neueste Herausforderung von Schultes 
Thomas Engesser spielend, in dem sie gekonnt und 
souverän erstmals in der Geschichte der Dettenhäuser 
Fasnet einen Narrenbaum vor dem Rathaus errichteten.

Die beiden Zunftmeister Thomas Keller und Steffen Reb-
mann gingen zur Freude der anwesenden Schüler in ih-
rer Ansprache mit dem Schultes hart ins Gericht. Nicht 
nur dass er bei den beiden Neueröffnungen von Penny 
und Edeka jeweils zum „Fladiera“ gegangen sei, so zeigte 
er sich auch nachweislich beim Regionenspiel nicht des 
schwäbischen Dialektes kundig und habe dadurch den gan-
zen Flecka entsetzt. Als Strafe wurde er dazu verurteilt die 
„Schnädrede“ beim abendlichen Fackelzug als Mitfahrer live 
zu erleben. Unter der wie immer erstklassigen Begleitung 
der Lombakabell wurde die Machtübernahme auf dem Rat-
hausplatz bei bester Stimmung noch geraume Zeit gefeiert.

Für ihre unschätzbaren Verdienste um die Dettenhäuser 
Kinderfasnet wurden Rudi I. und seine holde Gattin 
von den Narren mit einem gemeinsamen Bild aller drei 
Gruppen geehrt und in den wohl verdienten Ruhestand 
verabschiedet.

Die Kinderfasnet, die in diesem Jahr erstmals von den 
Freien Narren organisiert wurde, war sehr gut besucht 
und ein toller Erfolg. Das umfangreiche Programm stieß 
auf breite Zustimmung bei den Jüngsten und den be-
gleitenden Eltern.
Nachdem der Schultes im Rahmen des Fackelumzugs 
auf dem Leiterwagen durchs Dorf geleitet wurde, fand 
das umfangreiche Tagesprogramm mit dem Brauchtums-
tanz auf dem Rathausplatz einen gelungenen Abschluss. 
Der Höhepunkt des Abends war aber sicherlich die Ver-
steigerung des erstmalig aufgestellten Narrenbaums, die 
von Frank Rieth gekonnt moderiert und sehr erfolgreich 
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durchgeführt wurde. Nach verhaltenem Start, steigerten 
sich die Interessenten gegenseitig hoch und am Ende 
ließen es sich einige Narren nicht nehmen, ihren Nar-
renbaum selbst zu ersteigern. So konnte abschließend 
ein Erlös von 210 € erzielt werden, der zugunsten der 
Kinderfasnet im kommenden Jahr eingesetzt wird.

Damit geben sich die Narren jedoch nicht ganz zufrieden 
und wollen den Ertrag nochmals steigern in dem der 
Narrenbaum in einzelnen Scheiben aufgeteilt und selbige 
gegen eine Spende für den gleichen Zweck erworben 
werden können. Interessenten wenden sich einfach nach 
der Fasnet an die beiden Zunftmeister Steffen Rebmann 
und Thomas Keller.

Freitag, 14.03.2014, 18:30 Uhr

Brennholzverkauf und 
Brennholzversteigerung 
in Weil im Schönbuch 
Bieterregistrierung und Einlass 
ab 17:30 Uhr

Die Gemeinde Weil im Schönbuch und das Landratsamt 
Böblingen, Forstrevier Weil im Schönbuch versteigern 
und verkaufen am Freitag, 14.03.2014 um 18:30 Uhr in 
der Radsporthalle, Seetal 1, Weil im Schönbuch am Ver-
steigerungsabend Flächenlose und Brennholz. 

Wie auch letztes Jahr wird ausschließlich mit Bieterkar-
ten (vorherige Erfassung der Bieter/Interessenten not-
wendig) und mit der Möglichkeit der sofortigen Be-
zahlung (Kassen sind eingerichtet, nur Barzahlung oder 
Verrechnungsschecks möglich) in der Radsporthalle am 
Versteigerungsabend durchgeführt. Die Bezahlung kann 
auch noch nachträglich bei der Gemeindekasse erfolgen.
Ein Bieten und Steigern ist nur mit der persönlichen Bie-
terkarte und der dazugehörigen Bieternummer möglich.

Bieterkarten können vorab bis längstens 13.03-2014 
auch bei der Gemeindekasse Weil im Schönbuch, Herrn 
Baisch, während der normalen Rathaus-Öffnungszeiten 
abgeholt werden. Bzgl. der Vorabregistrierung bei der 
Gemeindekasse ist persönliches Erscheinen notwendig, 
ein Versand ist nicht möglich.
Nach dem 13.03.2014 ist eine Registrierung für die per-
sönliche Bieterkarte nur noch am Versteigerungsabend ab 
17:30 Uhr am Halleneingang der Radsporthalle möglich.

Anschlagpreise für Brennholz lang: 
Buche/Ahorn 54 €/fm
Esche/Birke 54 €/fm
Erle/Pappel 46 €/fm
Eiche 46 €/fm
Flächenlos 5 €/lfm
Alle Preise sind inkl. Mwst. 

Im Bekanntmachungskasten des Rathauses in Dettenhau-
sen oder im Internet unter www.weil-im-schoenbuch.de 
können Sie eine Übersichtskarte mit den Lagerorten 
einsehen. 
Landratsamt Böblingen
Forstrevier Weil im Schönbuch

Die Abt. Forst des Land-
ratsamtes informiert:

Motorsägenlehr-
gängen für Privat-
waldbesitzer und 
Brennholzkäufer 

Die Abteilung Forst des Landratsamtes Tübingen bietet 
von April bis Mai 2014 am Forstlichen Stützpunkt in 
Bodelshausen folgende Motorsägenlehrgänge an: 

03. April 2014 Brennholzlehrgang (1 Tag)
17. April 2014 Brennholzlehrgang (1 Tag)
15. Mai 2014 Brennholzlehrgang (1 Tag)
09. u. 10. April 2014 Motorsägen-Grundlehrgang 

(2 Tage)
21. u. 22. Mai 2014 Motorsägen-Grundlehrgang 

(2 Tage)

Die zweitägigen Motorsägengrundlehrgänge richten sich 
in erster Linie an Privatwaldbesitzer. Hier wird u. a. die 
Fällung von Bäumen unter einfachen Verhältnissen (Bau-
mansprache, Rückweiche, Regelfälltechnik) vermittelt. 
Das Lehrgangsentgelt beträgt für Privatwaldbesitzer (auf 
Nachweis) derzeit ermäßigt 60 €, für sonstige Teilnehmer 
120 €. Mitglieder der SVLFG (früheree LBG) erhalten 
einen weiteren Nachlass von 30 €.
Speziell für die Aufbereitung von Brennholz und Flächen-
losen ist der eintägige Brennholzlehrgang gedacht. Hier 
werden für alle Teilnehmer Lehrgangskosten in Höhe von 
60 € erhoben. 
Beide Lehrgänge gehen schwerpunktmäßig auf die Aspek-
te sicherer Umgang mit der Motorsäge und Unfallverhü-
tung bei der Fällung und Aufarbeitung ein. Des Weiteren 
werden Grundkenntnisse zu Wartung und Pflege vermittelt.
Zugelassen werden für beide Lehrgänge nur volljährige 
Teilnehmer mit vollständiger Schutzausrüstung.
Weitere Informationen zu den Lehrgängen sind im Inter-
net unter www.kreis-tuebingen.de (unter Organisation/ Abt. 
Forst) oder direkt bei der Abt. Forst des Landratsamtes 
Tübingen unter 07071 207 1402 erhältlich. Hier können 
sich die Interessenten auch zu den Lehrgängen anmelden. 
Die Lehrgänge finden natürlich nur bei einer ausreichen-
den Teilnehmerzahl statt. 
Der Besuch eines Motorsägenlehrganges empfiehlt sich 
für Brennholzkäufer im Übrigen nicht nur zur Erhöhung 
der eigenen Sicherheit, sondern auch deshalb, weil alle 
öffentlichen Forstbetriebe im Landkreis Tübingen zertifi-
ziert sind. 
Aus den Vorgaben der Zertifizierung und aus Verantwortung 
gegenüber den Kunden werden Flächenlose und Brenn-
holz in langer Form nur noch an Kunden mit absolviertem 
und nachgewiesenem Motorsägenlehrgang abgeben.
Die Teilnahme ist nachzuweisen.
Landratsamt Tübingen 
Abt. Forst
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Gemeindebücherei

Am kommenden Montag ist die Gemeindebücherei wie-
der wie gewohnt geöffnet: 16.30 Uhr – 18.30 Uhr.

Herzliche Einladung zum Vorbeischauen – es lohnt sich, 
interessante Lektüre, spannende Filme und nette Leute, 
alles zu haben! In diesem Jahr haben sich schon 7 neue 
Leser/-innen angemeldet! Finden auch Sie den Weg in 
die Waldenbucher Straße – Bürgerhaus.

Geschwindigkeitsmessungen 
in Dettenhausen
Vom Landratsamt Tübingen werden regel-
mäßig Geschwindig-keitsmessungen in den 
Tempo-30-Zonen und an der L 1208 vor-
genommen. Die Messergebnisse vom Ja-
nuar 2014 sind nachfolgend aufgeführt.

KW 10 
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Abfuhrtermine und Öffnungszeiten

Biotonne Problemstoffsammelstelle 
geschlossen

Dienstag, 11.03.2014 Nächster Öffnungstermin:
Dienstag, 25.03.2014 Freitag, 14.03.2014

15:00 – 17:00 Uhr

Restmüll Häckselgut-Lagerplatz
Mittwoch, 19.03.2014 Montag - Samstag

8:00 – 20:00 Uhr
Gelber Sack
Freitag, 14.03.2014
Freitag, 28.03.2014

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Strahlende Gesichter bei der "Geldübergabe"

Bericht der Klasse 4A
Lohnenswert in vielfacher Hinsicht gestaltete sich für 
unsere Klasse 4A die Teilnahme am ZISCH- Projekt in 
diesem Schuljahr. Wir bekamen über einen Zeitraum von 
drei Monaten an jedem Schultag kostenlos das „Schwä-
bische Tagblatt“ ins Klassenzimmer. Dadurch lernten wir 
nicht nur die verschiedenen Teile einer Tageszeitung 
kennen, sondern konnten auch unseren Wissenshorizont 
nach Lust, Laune sowie Interessenslage erweitern.
Bei der großen „Abschlussparty“ in Tübingen im Spar-
kassen Karree gewannen alle Kinder unserer Klasse einen 
Gutschein zum Eisessen. Beim Besuch der Kreisspar-
kassenfiliale in Dettenhausen durften wir als Reporterin-
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nen und Reporter einen Blick in die Tresorräume werfen 
und informierten uns über die Sicherungssysteme für 
Bargeld und Wertgegenstände.
Da unsere Fragen, was sich wohl alles in den zahlreichen 
Kundenschließfächern befindet, unbeantwortet blieben, da 
das den Bankmitarbeitern nicht bekannt ist, machte uns der 
Filialleiter Udo Rieker den Vorschlag, doch einfach unserer 
Fantasie freien Lauf zu lassen. Auf Bildern sollten wir fest-
halten, was wir uns so alles vorstellen konnten, was sich 
wohl in den Schließfächern befindet. Gesagt, getan: Wir 
malten in den nächsten Tagen Bilder mit so aufregenden 
Dingen wie Goldbarren, Diamanten, wertvollen Schmuckstü-
cken, Münzen, Wertpapieren aber natürlich auch Geldschei-
nen in Hunderterbündeln. Diese Bilder schmückten dann 
einige Zeit die Schalterhalle der Kreisparkasse.
Eine riesige Überraschung erlebten wir, als Monika Kim-
mig und Stefanie Wagner unsere Bilder wieder zu uns 
in die Schule zurückbrachten. Die beiden Damen hatten 
nämlich nicht nur unsere Bilder mitgebracht, sondern 
überreichten uns gleichzeitig noch eine „Collage“, die 
sie aus zehn 5-Euro Scheinen zur „Belohnung“ ange-
fertigt hatten, als Zuschuss für unsere Klassenkasse. 
Wir bedankten uns ganz herzlich und verabschiedeten 
die Damen der Kreissparkasse Dettenhausen mit einem 
kräftigen Beifallssturm.
Die Kinder der Klasse 4A

Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, Werkreal- und
Realschule Waldenbuch

Schule - einmal ganz „närrisch!“
Die Musikanlage dröhnt, die Aula bebt: Kreischend und 
johlend bewegt sich das närrische Völkchen auf der 
Tanzfläche, angeführt vom Animationsteam der Klasse 
R10b Lena, Steffi, Judith und Sophia. Prinzessin Lilli-
fee und Spiderman, der düstere Ninja und die liebliche 
Frankie Stein, Cowboy und Indianer, Räuber, Polizist und 
Feuerwehrmann, Spanierin und Chinese, Zirkusdirektor, 
Clown und all die vielen Vierbeiner, dieAffen, Katzen 
und Mäuse, der Fuchs und der Eisbär– bei Tim Toupets 
Fliegerlied sind alle dabei: eins, zwei, drei, das Tanzbein 
geschwungenund die Hände gestreckt! Winkend und 
wedelnd mutieren sie zu „Fliegern“ und starken „Tigern“, 
hüpfen in dem mit Luftballons und Girlanden zünftig 
geschmückten Raum hin und her und sind einhellig der 
Meinung: „Heut ist so ein schöner Tag!“
Wie schon in den Vorjahren hatte die Schülermitverwal-
tung (SMV) der OSS auch in diesem Jahr alle Dritt- bis 
Sechstklässler zu einer zünftigen Faschingsparty einge-
laden und diesmal, wie praktisch, während des Nach-
mittagsunterrichts! Und so stand am vorletzten Schultag 
vor den Faschingsferien in den Klassen 1 – 6 am Nach-
mittag einmal nicht das Lernen auf dem Plan, sondern 
der närrische Frohsinn: Die Aula wurde zur Partymeile 
und die Jecken waren los!
Schon der Vormittag ließ „Närrisches“ ahnen, waren hier 
doch schon viele fleißige Helfer, die Schülervertreter aus 
den Klassen 7- 9, unterwegs, um alles bestens vorzube-
reiten. So wurde nicht nur toll dekoriert, auch sonst war 
etliches zu tun: Getränke mussten bereitgestellt, Spiele 
vorbereitet, die Musik geplant und die Preise für die Prä-
mierung der besten Faschingskostüme organisiert werden. 

Notdienste
Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
0711 6013060
Wochenende/Feiertage
Freitagabend und vor einem Feiertag ab 19 Uhr bis 
23 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag von 8 Uhr bis 23 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik, Im Haber-
schlai 7, Filderstadt-Bonlanden besetzt.
Begeben Sie sich bitte ohne Voranmeldung dorthin, 
Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversi-
cherungskarte.
Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder-
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für die Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über 
die Leitstelle unter Tel. 0711 6013060
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Ver-
mittlung des Hausbesuches die Leitstelle des Roten 
Kreuzes unter der Tel. Nr. 0711 6013060.

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr � 07071 791071

Krankentransporte
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr (keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant E. Fritz 07157 65309
Stv. FW-Kommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250

Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 07031 74240-0

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111
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Aber dann war es so weit: Die Oskar Schwenk Schule 
feierte! Der Bär war los und Musikanlage und DJ zeig-
ten volle Leistung! Den nötigen party sound hatte Patrick 
Löffler geliefert, einer unserer „Ehemaligen“. Er hatte die 
Musik zusammengestellt und Alexander Ehlen (R10b) 
sorgte dafür, dass unsere nun nicht mehr so heiligen 
Hallen bebten und drei Stunden lang die Post abging!
Tanzen und Fröhlichsein macht bekanntlich hungrig und 
durstig. Zum Glück gab es die „Futterstellen“ der Klas-
sen R6a und R6b, die Waffeln und köstliche Muffins 
bereit hielten und	nicht nur die vielen kleinen und gro-
ßen hungrigen Mägen, sondern auch ihre Klassenkassen 
füllten. Der Getränkestand der SMV war ebenfalls gut 
besucht, so dass bei aller Tanzerei niemand verdurstete.
Wie alles Schöne im Leben, ging leider auch dieser 
Nachmittag viel zu schnell vorbei – aber nicht ohne Kos-
tümprämierung. Und so wurden unter lautem Applaus 
Beqir (R5b) als „Blondes Gift“ und die drei Zombies 
Natalie, Carina und Joana (alle G3a) zu Siegern gekürt 
und mit tollen Geschenken bedacht.

Ein fetziger Song zum Abschluss, und schon verkünde-
te „Zeremonienmeister“ Tim (R10) das Ende der Party. 
Kaum waren die letzen Mohikaner gen Ausgang ver-
schwunden, war auch schon der Aufräumdienst zur Stel-
le, der „Kehraus“ begann und beseitigte im Handumdre-
hen auch die letzte Spur.

Apothekennotdienste
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8:30 Uhr morgens und endet um 8:30 Uhr 
am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen La-
denschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €.

Freitag, 07.03.2014
Sophien-Apotheke Darmsheim
Sindelfingen, Dagersheimer Straße 17
Tel. 07031 671330

Freitag, 07.03.2014
Apotheke im Dorf
Altdorf, Hildrizhausener Straße 2
Tel. 07031 601010

Samstag, 08.03.2014
Internationale Apotheke
Sindelfingen, Böblinger Straße 1
Tel. 07031 815787

Samstag, 08.03.2014
Uhland-Apotheke
Waldenbuch, Gartenstraße 1
Tel. 07157 3837

Sonntag, 09.03.2014
Paracelus-Apotheke
Böblingen, Berliner Straße 28
Tel. 07031 227333

Montag, 10.03.2014
Waldburg-Apotheke
Böblingen, Postplatz 14
Tel. 07031 25043

Dienstag, 11.03.2014
Apotheke im Forum
Sindelfingen, Nikolaus-Lenau-Platz 21
Tel. 07031 383055

Dienstag, 11.03.2014
Schönbuch-Apotheke
Holzgerlingen, Böblinger Straße 9
Tel. 07031 742500

Mittwoch, 12.03.2014
Pinguin-Apotheke Maichingen
Sindelfingen, Berliner Straße 24
Tel. 07031 765222

Mittwoch, 12.03.2014
Brunnen-Apotheke 
Steinenbronn, Stuttgarter Straße 14
Tel. 07157 22674

Donnerstag, 13.03.2014
Bürgerhaus-Apotheke Maichingen
Sindelfingen, Sindelfinger Straße 31
Tel. 07031 381113

Donnerstag, 13.03.2014
Apotheke Neues Zentrum
Waldenbuch, Liebenaustraße 36
Tel. 07157 4455
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Ein ganz herzliches Dankeschön allen anwesenden Lehr-
kräften, den backenden Schülerinnen und Schülern und 
ihrer Betreuerin Frau Koch, all jenen, die den Auf – und 
Abbau organisierten, für Partybeleuchtung und -stim-
mung sorgten und auch dafür, dass niemand verdurs-
tete; dem DJ und seinem „Lieferanten“ für die super 
Musik, dem Penny-Marktfür eine Wagenladung an Sü-
ßigkeiten, dem Leitungsteam Tim und Lena und ihrer 
Tanzcrew und last but not least unserer SMV und ihrer 
Leitung, Frau Herzing und Herrn Held, für die gesamte 
Organisation dieser erneut „megastarken“ Party.
I.-B. Hoffmann 

Kindergarten-Info

Nächste Woche!

KinderSachenFlohmarkt
15. März 2014

in der Festhalle Dettenhausen
Verkauf von gebrauchten Dingen rund ums Kind!

Den Erlös erhalten die Kindereinrichtungen 
in Dettenhausen.

Annahme: Fr. 15-17:00 Uhr Haupteingang
Verkauf: Sa. 14-17:00 Uhr Haupteingang
Ausgabe: So. 11-12:00 Uhr Haupteingang

Annahme nur mit gültiger Anbieternummer!
Bitte beim Kistenpacken das Vorsortieren nach Grö-
ßen nicht vergessen. An jedem Artikel muss ein Etikett 
sein. Wenn etwas schlecht klebt wie z.B. auf Jacken 
oder Rucksäcke, dann kleben Sie das Etikett auf ein 
Stück Pappe und binden es z.B. am Reißverschluss fest. 
Mehrteiliges bitte gut miteinander befestigen. 
Jeder Anbieter kann zwei Umzugskartons mit Kleidung 
und Kleinspielzeug abgeben. Bitte nicht mehr als 5 
Großteile pro Anbieter.
Unterwäsche dürfen wir zwar nicht zum Verkauf anbie-
ten, nehmen sie aber gern als Spende für die Tagesein-
richtungen hier in Dettenhausen an.
flohmarkt-dettenhausen@web.de
Carmen Durst (975325), Yvonne Herold (988660), 
Michaela Sanchez (66432) und Thomas Stoll (64323)


